
 
 
	
	
	
	
	 Lyss,	im	Mai	2017	
	
	
	
Jahresbericht	–	1.	April	2016	bis	31.	März	2017	
	
	
Das	Vereinsjahr	dauerte	vom	1.	April	2016	bis	zum	31.	März	2017.	Der	Vorstand	traf	sich	drei	
Mal	zu	einer	Sitzung.	Wie	in	den	Jahren	zuvor	nutzten	wir	den	Amtsanzeiger,	den	Kulturpunkt,	
das	Apollo-Kinoprogramm,	den	KiK-Flyer	und	die	KiK-Website,	um	auf	unsere	Filme	aufmerk-
sam	zu	machen.	Ausserdem	werden	unsere	Filme	weiterhin	automatisch	in	den	Inseraten	des	
Kinos	Apollo	mit	aufgeführt.	
	
Für	die	Saison	2016/2017	wählten	wir	folgende	Filme:	
El	secreto	des	sus	ojos	(Publikumswahl)	
A	separation	
Lovely	Louise	
Of	horses	and	men	
Hedi	Schneider	steckt	fest	
Que	horas	ela	volta	
	
Das	vielseitige	Programm	wurde	gut	aufgenommen.	Die	Besucherzahlen	lagen	mit	331	Ein-
tritten	knapp	über	dem	Vorjahr	(327	Eintritte).	Am	meisten	Eintritte	verzeichnete	der	Film	El	
secreto	des	sus	ojos	(67),	am	wenigsten	der	Film	A	separation	(42).	Inzwischen	sind	etwa	ein	
Drittel	der	KiK-Besucherinnen	und	Besucher	Nichtmitglieder.	
	
Das	Kino	Apollo	hat	in	den	vergangenen	zwölf	Monaten	ein	Lifting	erfahren:	neue	Bestuhlung,	
neue	Wandverkleidung,	neue	Beleuchtung	und	ein	neu	gestaltetes	Foyer.		
	
Unser	«Après-Kino»	war	weiterhin	ein	fester	Bestandteil	der	Freitagsvorstellungen.	Wir	trafen	
uns	wie	im	Vorjahr	im	Petit	Palace.	Zur	Saisoneröffnung	spendierte	uns	das	Petit	Palace	erneut	
ein	reichhaltiges	Apéro.	Zum	Saisonende	verabschiedeten	wir	uns	mit	einem	vergleichsweise	
bescheidenen	KiK-Apéro	im	Kino-Foyer.		
	
Per	31.	März	2017	zählte	unser	Kino-Verein	107	Mitglieder,	das	sind	14	Mitglieder	mehr	als	im	
Vorjahr.	Dank	unserer	vorsichtigen	Finanzplanung	stehen	wir	finanziell	nach	wie	vor	gut	da.		
Der	Mitgliederbeitrag	blieb	unverändert	und	betrug	für	Paare	und	Familien	50	Franken,	für	
Einzelpersonen	30	Franken.	
	



 
 
	
	
	
Auf	Ende	dieser	Saison	übergibt	Franziska	Fausch	das	Präsidium	an	Gertrud	Keller.		
	
Wir	danken	allen,	die	unseren	Kinoverein	weiterhin	treu	unterstützen:	den	Mitgliedern	und	
den	Sponsoren,	den	Kinobesitzern	Manuel	und	Doris	Zach,	ausserdem	der	Grafikerin	Paula	
Verduzco	für	die	Gestaltung	des	KiK-Flyers.	Als	Präsidentin	danke	ich	zudem	meinen	Vor-
standskolleginnen	für	ihren	grossen	Einsatz	vor,	während	und	nach	der	Kino-Saison.	Ein	
herzliches	Dankeschön	geht	zudem	an	unseren	Revisor,	der	auch	dieses	Jahr	sichergestellt	hat,	
dass	unsere	Finanzen	sauber	geführt	werden.		
	
Für	den	Vorstand	
	

	
Franziska	Fausch	
Präsidentin	


